
 
 
 
 

Die Veranstaltung wird durch das Hessische Ministerium für Umwelt, Klimaschutz, Landwirtschaft und Verbraucherschutz 
(HMUKLV) aus Mitteln der Jagdabgabe gefördert.  

 

 Hand in Hand bei der Wildtierrettung 
Methoden zur Vergrämung und Rettung von Wildtieren vor der Mahd 

Samstag, 02. April 2022 

 

Auch in diesem Jahr möchten wir in einer gemeinsamen Informationsveranstaltung über die rechtlichen 
Voraussetzungen der Jungwildrettung informieren und praxistaugliche Vorgehensweisen zum 
Auffinden von versteckten Wildtieren vorstellen. In einem Praxisteil werden die verschiedenen 
Methoden und technischen Hilfsmittel zur Wildtierrettung vorgestellt.  

Ab 9.30 Uhr  Eintreffen und Anmeldung 

10.00 Uhr  Begrüßung und Eröffnung 

Dr. Nikolaus Bretschneider-Herrmann, Landesjagdverband Hessen e.V.  

10.15 Uhr Jagd- und Tierschutzrechtliche Grundlagen 

Björn Schöbel, Hessischer Bauernverband e.V. 

11.15 Uhr  Kaffeepause 

11.30 Uhr Kitz gefunden, was nun? Praxistipps zum Umgang mit gefundenen Kitzen    

Maximilian Mohr, Büdingen 

12.00 Uhr  Jungwildrettung- „Umsetzung in der Praxis“ 

Volker Lein, Hessischer Bauernverband e.V. 

Walter Lang, Landwirt 

12.30Uhr  Abschlussdiskussion theoretischer Teil 

12.45 Uhr   Mittagspause 

Anschließend Praxisteil: Vorstellung verschiedener Methoden zur Jungwildrettung  

• Jungwildsuche mit Drohne und Wärmebildkamera 

o Fa. CopterPro 

• Wildrettung mit akustischen Wildwarnern  

o Vorstellung der Schallkanone, Maximilian Mohr, Mohr und Söhne Wildtiertechnik 

• Wildvergrämung 

o u.a. Wildschreck KR01 Martin Thoma, NaturTech Oberland 

o Aktion „Mäh kein Reh“, Vertreter der Hessischen Landjugend e.V. 

• Absuche mit Vorstehhunden 

o Kai Schmid, Hubertus Gießen und Umgebung e.V., Abteilung 

Jagdgebrauchshundewesen 

16.00 Uhr  Ende der Veranstaltung                                                           Alle Zeitangaben incl. Diskussion 



 
 
 
 

Die Veranstaltung wird durch das Hessische Ministerium für Umwelt, Klimaschutz, Landwirtschaft und Verbraucherschutz 
(HMUKLV) aus Mitteln der Jagdabgabe gefördert.  

 

Ort: Limeshalle Grüningen 
Schulstraße 3 - 5,  
35415 Pohlheim - Grüningen 
 
Der Praxisteil findet auf dem Hof Obersteinberg in Pohlheim statt. Eine 
Anfahrtsbeschreibung wird während der Veranstaltung ausgegeben.  
 

Teilnahmebeitrag Eine Teilnahmegebühr wird nicht erhoben. Getränke sind kostenfrei.  
Falls Sie ein Mittagessen einnehmen möchten (optional), bezahlen Sie dies 
bitte vor Ort (Kosten ca. 6,50 €) 

▪ Eintopf (vegetarisch) ohne Fleischeinlage 
▪ Eintopf mit Fleischeinlage 

 
Zielgruppe:  Landwirte/Landwirtinnen, Jäger/Jägerinnen sowie weitere Interessierte aus 

dem Bereich des Tier- und Naturschutzes.  
 

Anmeldung: Eine schriftliche Anmeldung ist erforderlich.  
Bitte bis spätestens zum 26. März 2022 an:  
 

 Landesjagdverband Hessen     oder 
Am Römerkastell 9 
61231 Bad Nauheim 
 
E-Mail: info@ljv-hessen.de 

Hessische Landjugend e.V. 
Bingenheimer Straße 1 
61203 Reichelsheim 
 
www.hessische-landjugend.de 

  
Bitte geben Sie bei der Anmeldung an, ob ein Mittagessen gewünscht wird 
und welches (Vegetarisch/mit Fleischbeilage) 
 

Corona-Hinweis: Es gelten die am Tag der Veranstaltung gültigen Regelungen der hessischen 
Coronavirus-Schutzverordnung (CoSchuV).  
 
Da das Infektionsgeschehen derzeit sehr dynamisch ist und bis zum 20. März 
2022, bei anhaltend rückläufigen Infektionszahlen, weitere Lockerungen in 
Aussicht gestellt wurden, ist eine Einschätzung der am Tag der Veranstaltung 
geltenden Teilnahmebedingungen (3G, 2G, 2G-Plus) zum Zeitpunkt der 
Planung nicht möglich. Wir werden Sie daher zeitnah vor der Veranstaltung 
per E-Mail über die dann geltenden Regelungen und Bedingungen für eine 
Teilnahme informieren. Vielen Dank für Ihr Verständnis.  
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